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«r°. z6. Montag«, r« ztm Septcmb . 1798,
WSchrntllch« O- Frkesisch«

Anzeige» «n» Rachrtchtea.
A v e r t i f s e m e tt t s.

r vle wegen «tugetretenerDerbiuderiugaufg-schs- enr öffestlich« Derpach«t « rz der auf« ay 1799 «uS der parye faLende » Königl. vomalnen « S ^ cke i«Amte Esens , welche anfänglich «ufden 22sten huj . angesezt war, solk nunmehr»»« Ttrn Sept. euer, für sich gehen . Liebhaber haben sich hiernach zu achten»Stgnaru » Aurich , am zasten August r7y« .
Köntgl. Preusi . Oiiftiefis. Krieg«- . und Oomainen .«!Kamm«ei
2 Alks den rosten s -pt c»rr. sollen die auf May 1799 au- - er Wachtfastenden Mnrgl. VHn ataen Stücke in d m Amte Wittmnnd, alsI ) di » « ussendeiche ober die «mvach- vor der Friedrichs -Srodsjr ) die Naturalien, «nb

z ) Zoll und Waage *
anderweit öffentlich und meistbietend verpachtet Iverdem

Liebhaber können sich zu dem Ende gedachtenTages» de- Morgen- , m r«tz«Uhr, in Wittmurd am gewöhnlichenOrte einsiuden und ihr Geboth erhfnev.Signatom Aurich den zosten August 1798.
Abntgl. PreuA Ostfrief. Krieges , «md D« maineu , Kammer.

3 Es sollen folgmd« Mui ^ . Domamm» Stück«ntt̂ May 1799 aus der Pacht falle« , als:
im Amt« Leer , « eicht

l) der Privativ« Pferde- und Schweine « Schnitt im Amte Leer»L) der Asll«nb die Waag« j « Mgr « , ^
S) das Kähr zu Ditzum,
4) — Hatzum,
5) — Jemgum .'6) — Aelge,
7) — Weeaer , und
8> — von Leer nach Olders«« retour,
9 ) da< Weggeld zu Oiel « ,ro) die Fischerey im lletuen Wienhamster Kolk-



n ) die Na ^^ atsen ans dem UM Leer / NZmNch:
12 Toaveff 2 V -.rrdup ' Noase !» ,
16 —. r - .

— . Mrstra , ^
5 - -5Z — 3 — 3 ' Maas Haber,

6 bis 7020 Pfund Butler , ^
Z 2 I ^ Bund Atschs,

F2) die . IZ4 .GrMn . .Coktzeb .yraex . Lanhê . , , - x .. . »" ' IZ > di^ hrkvsnFe Lufw - rN ' ng m b Musik , und errdll'ch
14 ) die sämtlichen seerorrher EmolgmentealS

das alte Wachthaus , - . .
. -7, . das -Wall » Gras , - : / . - - s

die GZe»en , « ;
das R ' ir im Graben rc.

anderweit öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werben , und ist dazu Ar» ?
minus auf d n r < sien September a . c. as am Lcrmaberd Vormittags io Uhr
auf dem Amsdause zu Leer angesezt worden . ^ kkebbaber können sich also om °r,
dachten Tage und Etuude daieibst etnfinden , Condjtixnes vernehmen und ihr Et»
hoch eröfnen.M . Signatum Aunw am Husten ' Angust^ iO 8 . - ^

Körtigl . Preuss . Ostfnes . K - teges . und DomaineniCammer . ?

Beförderung.
r Seine Königliche. Majestät von Preußen re. unser allergnädigster De» ,haben die vakante Polizey Bürgermeister - lk teste in Dero Stabt Aur . ch dem ^ rsti

rneisser Tigden binPiederum in Gnaden conferirt . : M
Gkgnakmn Aursich am 2oÄ » August 77 ->8»

Köntgl. Preußst OstLries . Krieges , und Domainen . Kammer.

Sacken , so zu verkaufen.
i Auf rrtheilte gerichtliche Commission wist Dircl Coruestus , jtzobss

Korden wohnhaft , frtne Diemarhen oder 4 G - aftn L --rd , Ui -ter Osteei de-egen,
so ntzo von Heye Reemts benutzet werde» , den roten September Mittags ! Uhr
zu M - nenhave in Bogt Nedvermannv Hause durch dm Lucliomcommlssair Arm
ter verkaufen lassen.

Auf erkyerlte gerichtlicheCommission will der-Zin mermann Ontj Heym seine
auf der Upgamer M " de belegene 2 b. i ^mathen Land , die genannt , d n icttn
Septemrer i Uhr zu Manenhave in Bogt Neddermanns Hause duuy
den Auctivn ? comnussalr Nieutcr verkaufen lass- n. .

Aus erthei - tc xer! cbtstche Commission wolle » Lars )cn Peters Kinder, Wov«
üe,Peter unv iNeetze Carsjens zu Marrenhave .



' »h 'km Haus mit Garjkn . vorne i» Warienhayr stehend , i"

b) ein JrÄör Bauacker , binrtr rUpgant briege» ,
-c) e 'n ^s ^ s dü iack^r d .rft ! bst , und
ä) eine^ Meste in der M -nenhaver Klrche,

den rottn September Mittags r Uhr zu Marimhave in Vogt Neddermanns Hause

hurch den Auc - isuScommrissw Reuter verkaufen lassen.

2 Herr Oberamtmann Detters zu Aurich wiü seine Immobilien zn

Wittmund ^ als
1) em von ihm selbst vormals bewohntes an; Ammer - Markte belegeneS

HauS mit Kcheune und dem zunächst dsvinker beiegenen Garten,

s ) einen hinter seinem vormaligen Wohnhaus « im Katrrepel belegenen Garten

mit einem Gattenhause , und ,
2 ) ein am Ammer Markte belegenes Haus und Garten , worin anjszt . öer

G ^richtsdiener Dirck Evers heueriich wohnet
am Mittwochen den laten September dieses Jahrs des Nachmittags um 2 Uhr,

in des weiiand Kaufmanns/Decker Wiktwen Behausung hieftltsi , öff- nkl ch feilbre«

ten und an dew M Mieteaden verkaufen lassen.
Di . Condit ' vues sind bey mir Lvakis einzusehcn und für die Gebühr ab>j

schriftlich zu haben . Wittmund ' drn 14? «» Bu - yst - i 7 Z 8 . .
Oncksn, ' Ausmiener.

z Oer F ch^ mann Isnn Hinr . Harms in Aurich ist freywillig gesonnen,

4st ) 'erde , 1 -E .tccfüsten , 6 Kühe, r Kutsche, 1 Phaeton , Wag n, Eide, Pflüge,

sodann allerhand hausgn -äthe , am raten Lept . öffentlich verkaufen zu lassn.
Dersrlvs ist auch gesonnen , das ihm zuständige an der Osterstrasse bsle-

gene . Haur cum guM -is , fa uns Termins arm r zten - September des Moraeiss um

ir Mr auf dem RaMausr durch dm Auömiener Reuter öfferulich verkaufe»

zu lassen.

4 Vermöge hieselbst und auf dem Awtgenchte zu Emden alfigirtenTub,
hastationS - Pa ^ nrs mir deygefügten Louditivnidus , sollen auf Ansuchen des weil.
Chrrurgi Lass : Kinder Vormünder,

i ) deren diese bst, belegenes Haus nebst Garten , X
'
lrchevsitzen und Todkcn«

gräbern , w nach Abzug der Lasten auf — 1502 Gl . in esoid,
und 2) em Mannes - Kirch »sitz , und zwar Stk rte in No . Z.

gn d . r Südseite der Kirche , so auf - zo Gi . —
eid '-ich zewürdi - et worden , am 6rm und izies September nächsttünf - ch auf der
hiesigen Am qerichtsstube , sodann am rosten ejusdkm in des Burggrafen H .nrich
Peters Behausung subhastkret und denen MeljtbietkNden , salva app .vbülivne Iu-
dicl ! ^ zuzeschlaze » werde ». Taxe



Tax« und Conditio««- find so» »! auf dem Amtgerkchte , als dry bemAss-miener Wiüemse« zur Einsicht und für di« Gebühr abschriftlichzu bekomm «».Etwaige unbekannte , au- vem Hypothrkenbuchr nicht evnstirendr Real,Prätendenten, imglrichen diejenigen , welch « «in vieustbarkeit- recht zu haben brr,«rennen, mäßen sich mit ihren 'Ansprüchen längstens tu Termins licitalioniseisnbhastativni- deym Gericht « melden ; widrigenfalls sie damit gegen dir neuen Be,fitzer, und in so weit sie die Grundstück« betreffen , nicht weiter gehöret werde«sollen. Pewsum am KLnigi Amtgrrichtr, de« ststea August 17- 8.
5 Ans gefuchten und erhaltenen gerichtl . konsens will b«r hiesigeBürg»«nd Roßmüller Arjes Janssen Spree , da- von ihm bewohnt werdend«, am NeuenWege im Osterkluftzte Nort Ns . 89 . belegen« Hau- , nebst Scheune und Garten,«nd einigen Steckern an der Hinterlohne, ssdaun bi« Rößmühle, am i7 'enSepl.a. c. de- Nachmittag- 2 Uhr durch die zeitigen AedileS RathSh. Wenckebach und» nd Uveu im Wrtnhause öffentlich verkaufe» lassen; « vbry vorläufig zur Nachrichtdienet , daß da- Haus , Scheune «nd Garten, die Arcker an der HinterlohanKbii « Rößmühle mit der dazu gehörigenOrtroy , erst besonder- in z Parcel «» zumAnkauf au- ge- vten , uud alsdann wieder zufammrngrschla - r» « erben sollen.

6 Am Mittwochen den ; te« Grpt. will Simm » Jacob » in Arle aller«Hand HauSgerath, Zinnen , Knpfer , Meist«- , Tische , Schränke» verschnitten» nd »»»Verschnitt«« kinmn, Letten und Brttgewand , MannS - und Fraucnkleidre,Gold und Silber , ein« goldene und verschiedene silberne Uhren , Zitze, Cattune «,Tücher, l Cariolr, milche Kühe und Jungvieh , s fette Kälber , eine Parthk-- efchlachtet« Kalbfelle, «nd was mehr vorkdmmt , öffentlich verkaufen kaffe».Berum dry aasten Anguß 17- 3. Frida- , Au- mienrr.
7 Nachdem der öffenMche Verkauft folgender zu der ConcurSmasse besweyland Bäcker» Menffe Janffca MrichS Hanf der Insel Spickerovg, im AmteMftnS belegen«» Immobilien , al- r

s) eine- von dem Defuncto selbst bewohnten Hanse- nnb dazu gehörigen Sui-dergarte «- , welches nächsten- an Foickrrt Garmrr- Wittwr westfeir» , andem K«rchhvft nvrbseit - , sobenn an Ja «n Evers Struuck und Voigt JanaOtto Remmers basigrn Häuser« grenzet , und ans Zoo Reichsthaler Goldeidlich grwürbiget,
H) eine- Mühlenhanse- und dazu gehörigen Vvrdergartens - grenzet nächstensan Jann EverS Struuck , an der dafigen Schake, an Htllrich Edden , anCassrn Sckoolman , uud mchreren dafigen Häuften , «nd zusammen auf rsLRnchsthakr roxirrt,
x) einer Rößmühle mit allem Zubehör , Mehl , und Pell - Steinen , find in dem

MB»



t 1077

Mühlenhause vorhanden , und eidlich auf 200 Reichsthaler tn Gold säftt»

Kampe- , 2 Diemaths 177 Ruthe» groß , im Nordwester, des Dorf «- ,
grenzet t«S Süden an Harm Affcke « , Ulrich Gaffen, Lhees PeterS Wittwe,
und mehreren Häusern daselbst, derselbe ist eidlich auf r - o ReichSthaler
geschähet,

e) eines Drittel- von einem Kirchenstuhl in der bafigen Kirche , und zwar i»
dem nemlichen Stuhl , worinn Sncke Jasffen BrrcrrsTochter , »nd Edde
Ulrichs jeder ein Drittheil oder eine Stell « habe» , derselbe ist eidlich auf
20 Rthlr. in Gold taxiert , und

k) gewisser sechs Gräber auf dem bafigen Kirchhofe , welche nicht Lstkmlret find,
erkannt worden ; so werden alle «nd jede , welche diese Grundstücke zu besitzen iknst
haben , «nd annähmlich z« bezahlen vermögend find , hicmit ausgefordert , sich in
dem zur Agitation bestimmte» einzige« Termin den 24strn September Nachmittags
» Uhr auf dem hiesigen Stadthaus « rinzrrfindeu , ihr Geboth zu eröfnrn und dm
Zuschlag zu gewärtigen , uuter der Verwarnungr daß nach Ablauf dieses Termin»
auf nachher rtnkommeube Geboth « nicht weiter reflectiret werde« wird. Zugleich
wird bekannt gemacht , baß die Snbhastations « Patente , nebst bepgefügteu Cvndi«
tionea vor den hiesige« Amt und Ttadtgericht- studrn «ffigtret , und daselbst svwo!
als bey b m AuSmiener ringesehtn werben könne ».

Signatu « Efeu» im « mtgrrichte , den 17t« Ins - 17- 8»
Bölling»

5 E- s»L eia den Erb« von » eil. Schneidermeister Sign, . Strack gehörige»»uf der Wöörde zu Leer delegene- , auf rS ; o Gl . Courant eidlich gewürdigte»
Hau- , am zten Öctoder curr. auf dem Amthause öffentlich feilgedothen «nd den»
Meistbietenden , vorbehällUch vdervormundschaftlichrr Approbation zugrschka«
- m « erden.

Kondition «» und Taxe find den hieseldst und im Stadtgerichte j» Emden
Patentis deygefüg « » , auch d»?m An- mirner Schelten rin- usehrn »nd fürdir Gebühr abschriftlich zu haben.H

Leer im Amtgerichtt , den irkm AugB 17 - ,.

» Die verwittkvete Frau Bürgermeisterin Reimerssin Aurich will am i z . Sept»2 Pferde , «inen mit rvthem Plüsch auögeschlagenen Iagdwage « und eine mit
blauem Plüsch ausgeschiagem Larisle , einen Bauernwagen, eine Wüppe mit
Aufsatz , Eide , Pstug , Wagen und Schrlkeuschlttteageschirr , imgleichen einigeBaumaterialien, Blumentöpfe und was sonst zum Vorschein kommen wird, öffent»
»ich verkaufen lasse».

r« Vermöge her bey den « m» . und Stadtgerichten zu « mich a« - ' rtm
SuN»



SubbZsta ^ ons - Patents mit Verkaufsbedingungen , öir auch bey dem Aurtlor «-
Commsisarr Reuter ein ; » sehen und abschriftlich zu Habs» sind , soll der rvn dem
weiland Hausmann Wult Ihnen zu Extum nachaelass ne volle Heerd daseiest,
eidlich texirst , nach Abzug der kästen , auf 1700 G ! . in Gelds , am 2ten und ^

Lösten Octeber des Vormittags auf dem Awtgerichte Aur ch , am gier D c- mber
d . I . Nachmittags 2 Uhr aber in des Lrechter Liurm W ' rthshause a - f der V - r- ^
stabt Aurich öffentlich feilgeboten , und dem Me - stbi revd n , indem auf die «ach-er !
« kwa einkowmendr Gebote nicht weiter refi . ctiret nN d , bios mjr V - rbehalt amt, '

gerichtlicher vbervormundschüftlicher Apprvbausn , zvgesch !agn , werden
Zugleich werden alle aus dem Hypsch -keubuche nicht cousii ; - » de Realprä-

tsnbentes , besonders auch diej . nigen , welche sich zu .einer , den Nutzung? . Ertrag
schmälernden Li ^nstbark ir berechtigt halten wogten , h ' emit aufgeiordert , ihre
etwaige Gerechtsame spät steus am gten Oecember des Vomiitage auf dem Amt,
gerichts Aurich anzuwe den , widrigens sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen dm
neuen Besitzer , und m soweit ß - obiges Grundstück detr - ffm « nicht weiter gchörrt
werden sollen.

Srgn . Aurich im Amtgerichte , den 26sien August 1793 . l

- n Vermöge der bey den Amtgerichten zu A -irich, und ?? er assigirb» ^ ub-
hastatiovS - Patente mit Verkauft hedjngvngen , die a ; ch b»rm A ckwüseon » Hnr
Reuter zu Aurich einzufthen >und ad 'chrift .rch zu Haber, sn . d , ioü das von dew w 'i , ^
land Schiffer Iann Frieders auf dem großen Fehn , Aurich - Oldendorfer kuck'
sviels , nachgelassene ErdpachlSpsi chtige Haus mit Lopde , p. iL?f 4 D en alh gL8
Q mdratrurhen , eidlich gewürdiget nach Abzug der A sten auf ; 5vO Kl . ittGoide^
am rten und Losten Oktober d . I . des Vormittages auf dem Amtgerichte Luü'ch,
am 8krn D ^eeMbrr Nachmittags -r. Uhr aber in dem Eowpagn ' e Hanse des Cr« ,
ßea Fchns öffentlich feilg' boihsn , und dem Meistbietenden , indem a - f die rach - ^
her etwa einkommende Gebot he nicht weiter reflectirt w ! ->d , bloö mit BvchckM j
vdrrvormundschaftlicher Approbation , zugeschlagenwerde» . . i

Zugleich werden alle aus dem Hypothek ?;chuchc nicht consiirende Rea 'pra « f
tendsntes , besonders auch die zu einer den Nutzungsertrag -.chmä ' errdcn D enst«

barkeids . Berechtigte , hiemlt aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spöieiurs
am 4ten Deeemb . r ö. I . deym Amtgerichte Aurich anzunnlHen , wchrigens sie .

üuf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie obiges

Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

12 Vermöge der bey den Amtgerichten zu Aurich und Berum affrgirten

SubhastationS - Patente mir Verkaufsbedingungtn , die auch beyrn Auctionsoom>
m ŝsrir Rrutrr ru A rr ' ck emzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll bas des

« elland Gerd WeertS .Ändern und Hessen Wittwe Trim - fe Poppen am Rechtsup»

weze unter Upgant gehörende Erbpschcspfllchrigr HauS mit Garten und k
^

v



daselbst , groß im Gabzen 4 Diemathm zSr Rüchen , « ach Lbzvg der kästen eid«

lkch aus 802 Gl . tu Golde taxirt , am Sssten Sepremder , Nachnittraas 2 Uhr , in

d .' S -Vorqte » Neddermann Hause ; « M -rnrnhave öffentlich ftilgebstbe « , und dem .

Must in. lenden , indem auf die nachher etwa rinkommende Gedvkhe nicht weiter re«

fiecrirt n ild , dtoö mit Vorbehalt brr odervorwundschtsstlichen Approbation , Zuge«

schMgen werden.
iz Am Donnerstag den sostsn September anstehend soll auf erchellten ge«

richtl Befehl ich Schüttmeister - R . Adams in der Herrlichkeit Kysum beschriebe»
nes Pferd , wegen Unterlassung der dasigeu Schlffahrts - Grabung öffentlich ver«

kaufet werden?
14 Harm Döling , Jimmeramtsmeister und Stellmacher in Mehner ist

W llens , sein Haus mir Scheune und Garten , dwelbst m der Wksterende belegen,
am srsien September aus der Waage in Wehner öffentlich verkaufen zu lassen.

15 D e nach vollendrtem Bau der Esener Kirche übrig gebliebene alte
Baumatertauen , als:

pl . min . 2oao Pfund altes Bley
5 bis 6 Tonnen Tuffsteine,
eine Q -antiiät altes Eisen und alte Mauersteine,
eine Parthey alte , zum Lheu noch gm beschaffene Balken , Sperren , platt

und rundes Holz , und was sonst mehr vorhanden,
soll am bevorstch <nbe » rzten September desVorm ' ttagö tvUhr , mit Bewilligung
der Kirchen . Commission , öffentlich an Ort und Stelle durch den Auemiener Eu¬
chen Hieselbst verkauft werden . Cssnö dn lsten Sept . 1798

16 Am ülen September , a !s am nächsten Donnerstag , sollen die zur Ton«

rursmasse des Aicke Ammin Müller in Aurich gehörige MvoUieri , WssjAwasre«
und Wmkclgerürhschaften durch den Ausm -ener R .' uter off ntlich verkauf - w rden.

> 7 D ^r Mahler Hcmcken in Aurich ist aufjteywirises Lnsussen und la/au
ertheilte gerichtliche C . mmiision gönnen , dastzhm zuständige an der Osterstrosse be !e- l

geue Haus , worm fe r Jahren we Haud u g mir Nutzen getrieben Worten , ln uns
Termins am - rstea Septem '

.--r des Morgens um - i Uhr a s vem Rachhause durch
den Ausmienir Reuter auf dem Nachhause öffemiich rerkaufeu zu lassen.

Verheurungen.
1 Durch das Absserbcn des JarffEilks , als Hcuermann des weiland Hays

Folchers K 'udex z » »Westerbur iejegknen Ptal/es , ist derselbe Heuerlös geworden.
Die Hausleute Eifert Erls und FocteHcdden , als Bormü 'nder der gedachten

Follckersckrn Kinder . wollen a ' sv mrl V - will gru g des vormuvdschafu täten Ge«
rtü -ts . ihrer Curonden daselbst belegen «!, P atz , g oß esl Dlemarh Marsch , so-
rvoll Grün , als Ear - lanc - , von sehr gutem Bod - n , v » ; st Behausung , Kbuche« «
und Bsg - äbnissteü ' N auf arderweitr sechs Jahre , May 175 - ar. ; > treten/am
beoochlehenden zien S . ptemdkr des Aachm . ttags L Uyr za Wkste. hur in des rer,

st -.1t»



ssorbene« Heiermann - Behausung öffentlich durch de« Ausmieuer Euckr« , de»« eiche« auch dis Verheurung - - Eondttione « gratis etnzusehev sind, verhe«renl « >sea , wozu sich Liedhader zur gesetzten Zeit «trmudrn « olle«, Sftoö deu rztes Ä«egust 17- 8 . Euckea, Lusmiever.
r Der Kaufmann ?. G . Rose will als Curator der Postmeisters« Berg«« ,derselben im MLHIenstrasserQuani , za Wittmund l>< egen« , jetzo von dem Herr«Landphrst .» Menff -n bewohnte Hau - mit kleinen Barte » und sonstigen Annexen,Uiff 6 Jahre von May l7s - an , am Freyksg den 7t «u September de- Nachmitetags um 2 Uhr »n des Gastwtrth Loch Müller Behausung htesrldst Hffeuüich »er«heureu taffen. Wittmund der» ZS firn August r ?- - .

Oncke«.

z Auf eiagegangeue Commission de- hiesigen wohllöbl. Amtgericht- festbi« nach Absterbrn des bisherige« Heuermanus Jasper Oitjen ArrdrS heuerivi gt«tvordene Pelde - und Weijeu >Mehlmüh !« de- weiland Ede Rolfs Kinder j« Hvht«mey , Friedeburger Amts , von May 1799 au noch 4 Jahr « , entweder sogleichoder instehrndrn Martini , oder auch deu »str» May ^7»- anzut eten , an bi«Meistbietende» nach AuSmi«nrr ? Ordvung wiederum öffentlich verpachtet werde«.Liebhaber dazu wollen sich also am Keeytaae den 14!« «, September de-MittagS um r Uhr in Mey « Eggers Hause zu Hohemey emfiaden uud Heuer».Kriedeburg den 28stea August 17- 8. HellmtS , AuSmteuer.
4 Der Herr Inspektor ! Snetlag « in Leer ist Willens , die zu seiner Paflore»nehörigeu Grü « uud Bauländer am 7teu September auf der Schuir i» keer ösifeatlich verheuren zu lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.
r Der kandgebräucher Johaun WillmS Tebben hat als Vormund übertvtklaub Hausmanns Ei '.rrt Tebben Kinder , circa zoo Aeichsthaler in Gold ge»gen billige Zinsen und angemessene Sicherheit , zinSltch zu belegen . Wem Hamitgedient ist , kann sich baldmöglichst bey ihm in D »« nrm melden»

^ 2 ssoas Gulden Ost fr- theils in Golde, thekls kn Courant , und 2020 Gl.chvll. find , und l» ar letztere von Stund an , erstere aber erst um Michaelis curr.argen gehörig« Sicherheit zinslich zu beider ». Wer davon Ge'srauch machen kann,kann sich bei dem Hausmann Adam Jacobs z» kvppersu« Cnr . nom. meide».iSneft erwartet mau franco.



Sitationes CreLLtomm.
, Der weiland Administrator Otto Diey in Horstes besaß bas« eine alte

»»n evrrm Eiters b -rrührenke Köterey und sieben Grasen Neuland bry Horsten, «eiche
Ms dessen ^ Pächter res Hörster Grashauses , Johauu^ bero aus d

^ , ^ ,„ erbet , und dem Kaufmann Mclef B !ey von seine«
überlassen Worten.Geschwistern̂ «^ Sinsnchrn Alle und Jede , rösch« an dieser Koke.

«» und^ Graten Neuland einigen Realansxruch, Erb . DirnstbarkrttS. oder Venahe-
»,,̂ ,aa,Recstt ru staben vermtvnen , hiemit rdtetaliter eitiret , am 7 ten Eevt. d. 3»

erschem-n
"

ihrevermeintlichen Ansprüche auingebe » und ju rechtfertige « ,
unter der ausdrücklichen Verwarnung:

daß die Ausbleibende » mit ihren Ansprüche« präc vdiret , sie t«n ewige«
Stillschweigen verwiesen, «od Titulns possessionis für Provocantrn berichtig«

Friedrbsrg im König!. Amtgerichte , den rLten Jnny 1798»
s Der vor wahren schon auf dem Wolthsser Ziegelwerke mit Lobe ikg<«

aauaene Fähnrich , Svhlrichtrr und Z egelfabrikant Iann Gerbes Folkers aequirirte
anieblichro» seine! weiland Ehefrauen Engel Himichs Verwanden, und »ererbte aA
seine beyde« Töchter TeetieI . KolkerS und Hauke3 - Solkers Agende unter » olt-
»nsea belegeue Grundstücke:

N Ein Ziegelwerk, bestehend in eine« « ohn und Brandhause , einer Zftgelbude',^
Sehansuag , Scheune und 4 Kohlgätteu , sodann 22 Grasen Landes , welche
in r Stücken, groß re , 6 und ; Graft r bestehm , und folgende Schwelten habear

1 - Grasen , Ost an nnttn vvrkommende L Grasen , Süd am Hreuvegr , West aa^
unten vvrkommende io ! Grasen , Nord am Tiefe,

L Grasen , Ost au8 . A . Ohlings Land , Sud an den Hemveg , West an obige
Graft« , Nord an G . A. Ohlings Land und da« Wolthuftr Tief,

3 Grsftn , Ost an den Eüdrr Meede - Weg , Süd und West an .Iann Himicht
Erben Land , Nord an de « «urumer Dwars . Weg.

10 - Grasen Stückländer , Ost an obige 1 ; Grasen , Süd au den Herweg,
West an weiland Seeretair Röfingh 18 Graftu, Nord an das Tief,
is Grasen Stückiändrr ans der Wolthuftr Meede , in ; Stücken von 7 , Lun»
, Graft« liegend , und schwtttend : Ost a» Iann Hinrich« Erben -r Grasen, Süd
an Assessor Garbrauds 9 Grasen, Iann « iebrands 3 Grasen , IavnHinrichS
Erben 1 Gras , Helmer Bveyrn 9 >/ - Diemaih, WoichuserArmen 3 Grases
und Assessor Garbrands ; Grasen , West an Arend Grrjtts <i « rasen , Nord
sn Eppe Peters - s Erss«»-

( R». . ;6. Eggggg - ) 4)
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4) 4 Grasen Etücklandes an den Durun- er Weg belegen , Ost an Eppe Peters -,Grasen , Süd an Assessor Garlrands8 Grasen , West än den langen LurunierWeg , Nord an Jann Hinrichs Erben Land.
5 ) 9 Grasen Stücklandcs , die Tlügge genannt , Ost an Affessor Garbrande FenneSÄ an Eppe Perers 15 Grasen , West an G . A . Oh ' ngs y Grafen , Nord a»den Heerweg.
L) 9 Grasen Stöcklandes , Ost an Len Burumor Weg , Süd an EppePeters?Grasen , West a ^ unten vorkommende 9 Grasen , Nor : an den Heecweg.7) ,y Grasen Stücklandes , Ost an die ad No. ü. benannte 9 Gra en , Süd anEppe Peters 7 Gra en , West an der Wolthuser Kirchen 7 Grasen , Bürger«

meister Deteleff 4 Grasen und unten vorkonsmcnöe 4 Grasen , Nord an denHeerweg
8) 4 Grafen Stücklandes , Ost an die ad No . 7 . bcna ntt 9 Grasen , SüS gg

Bügermeister Vetrleff 4 Grasen , West an den sogenannten hohen, und Drd an
den Heer . Weg.

Weil nun von sämmtlrchenvorkemeldetenGrundstücken, ex- h sive d -radNo, ;!
porkommendeK y Grasen , der Beetz - Stand des wcland Iann G . Folders d-. rch M,
künden nicht hat ansgewiesen wer en können : so hat der gegenwärtige Besitzer, Kauf«
mann Wesse ! Heeren Voßberg in Emden , Namens seiner mit weil , Hauke I . gvlkrrs
erzeugten Kinder , zur Berichtigung des vollständig- » Tttuli poff - ssioris , aLscine Edic-
tal Citarion wider atze und jede unbekannte Real - Präkeudentes angekragen , und ch
solche jdato erkannt . .

Es w - roen demnach Akestind Jede , welche ans vorbemeldete Grundstücke elni,
gen Real - An

'
pruch , es stp .c/ capitt dominil , retractni , se vitukls , crediti , vd«r

aus sonst irgend einem Grunde '
zu haben vermeyncn , h « durch edickaliter citirek und

vbzciaden , solche s- ea ! . ,Forderungen innerhalb 12 Wecken , längstens akerinTermi»
uo den lyten Skptcmbcr cnstchend, bez dem hiesigen Gerichte anzugebrn und zustusti«
Kciren ; unter der Warnung:

daß die ÄuffeMeibendm mit ihren etwaigen Realansprüchen au '
diese Grund¬

stücke präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges E tilischweigen au « leget,
sodann a f den Grund der zu cröfnenden Pr stlnsions Sentenz Tikulu . pef-
ftsüonls >nr den Provokanten , Namens semer Kinder , im Hypothekenbuche
berichtiget werten solle.

Wornach sich also jederm .nr > zu achten hat
Sign . Emoen im Up - und Wosthmenschen Gerichte den i 8 ten Isnli - 7? r.

V . L Bluhm.
3 Die «eiland Eheleute . AusmicnerDode Me' efs und Maria Dohlen, de«

saßen sollende in Petkum belegen« Grundstücke:
Ein gedoppe tes War Haus mit Scheune und Kohlgarten ; tHr Grasen Bauland,
die Padveer gekannt ; 7 Grasen Bauland am Laatjenwege, 4 und ; und ein Hali

Vr»>



.Grasen We bestand am Foltzea » Wege , zweymal vier und . e ?n sie ' Grase»
Weideland, resp. am Foitjen - und rüt M ' Wege , stm - Eraseu Mmland , kaS
Haberiaud geaannt , am Laaljeu - Wege ; sodann ; Grasen und 2 tzrasenNeed«
laud auf der Rcstng.

Diese Eheleure srrerbelen solche auf ihre beydr Töchter , klara und Antje Dodm, und
nachdem erstere ihr Erbrecht der ktztern eedirtt hatte , verkaufte d -cse sämtliche Grund»
stücke dem weiland Rentmeister Ludwig Bracklo zn Petkum . Der jetzige Ausmiener
zu Petkum , Dirk Jansen , forderte demnächst Namens seiner mit der Antje Loden
erzeugtenKiner diese Grundstücke durch Näh rkauf von der Witkwe Dracklo und ih.
ren Kkndern zurück , stand aber von dem darüber erhobene » Rechtsstreit in der dritte»
Jnstan, mit eist eines Vcrgl iches , wird r ab. Da nun die Wittwe Lracklo flr sich
und ihre Kinder auf eine Prackusiou etwaiger unbekannter Prätendenten angetragethat,
so werden htemit dieselben , ihr Anspruch möge sich nun auf Eigenthums - Pfand»
Dicnstbackelts oder irgend einem sonstigen Realrechte gründen , aufgefordert , solche
tnnerhab brcyen Monateu , längstens am - oßen Sepr. nächstkünstjg bey diesem Ge«

. richte geltend zu machen , bey Verwarnung , sonst auf iumer damit abgewie en zu
werden . Sign , am Frepherrl . Petkumschen Gerichte , den irten Iunii 1793.

4 Die Erben des weiland Harm Gecrdes Schuir zu Leer theiltcn sich , ver.
möge gerichtlichen Ecbvergleichs d . zten Iuny 1798 , ihres elterlichen Nachlasses wk»
gen , und erstand der Miterbe Gcerd Harms Schuir rin Wohnhaus an de-r neue»
Straße zu Leer , und die Miterbin Epke Harms , verehelichte Friedrich Gastmann,
« in Haus an rer nemiichen Swaßr , grenzend im Südun an Hinrich Löben , und im
Westen an ein von Friedrich Galtmann besessenes Haus. Vermöge enes zwischen dem
weiland Harm Geerds Schuir und Friedrich Gastmann uxvr . nom . Epke Harms, we¬
gender letzter » mütterlichen Nachlasses getroffenen Vertrags , erhieck diese ein zweyttt
ander neuen Errate belegen?; Wohnhaus i » Eigenlhum

Wenn nun Deätzrre , in Hinsicht des Besitzes zu allen Zeiten gesichert seyn wol«
lm , und daher auf die Erofnung des Liquidationsprozesses angetragsn haben , dieser
auchdato erkannt worden , so werden hierdurch alle und je e , welche an diese vorer.
wähnte ; Häuser aus irgend einem Erb Näher Pfand - D enstbarkeits - oder einem
sonstigen dinglichen Rechte einige Ansprüche zn haben vermeynen , hiermit edi taiiter
verabladet , solche innerhalb ; Monattv , und längstens iu Lermino den ; ten O - tober
bey öem hiesigen Amigertchte anzugebeu und zu jusiisi iren ' widrigenfalls sie damit
präclndlret, und ihnen , in Hinsicht der Provocanten , der Immobil en und desKauf-
pretit ein immerwährendes Stillschweigen ariftrleaet, und sodann den Provocanten sol.
che Grundstück- , frey von eines jedweden dritten Anspruch adjudicirtt , der ^ itulu«
possessionis im Hypothekenbuche berich tgrt ., und darausmitLöschung ssmtliche^ nta.
bulalorum verfahren werden wird .

^ ^
SiMttrm Leerim Amtgerichke, den

' izlen Iuny 179z.
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S Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantkam der Eheleute Ehr!,
stopher Wilken und Heylk « de Wehrt daselbst , Edittales wider Alle und Jede , welcheauf das durch Provokante» von des weiland Jacob Wilhelm Drillmaon Witwe,Metlje Janffen , durch einen rausch an sich gebrachtes Haus in der Kräheenstrafft i»
Comp. 22 . No . 84 , mittelst Cedirung eines Gartens in Comp . n . No. lo. ^an besagteWittwe, aus irgend einigem Grunde einen Aealanspruch, Servitut , Forderung oder
Nährrkaufsrrcht zu haben vermeyuen , cum Termin» von z Monaten et rrprodiict.
»racius auf den rgsten September nächstkünst . des Vormittags um ro Uhr bey Strafe
eines immerwährendenStillschweigens und der Präclufion erkannt-

L Von dem Köni-lichen Amtgrrichte zu Emdes werden auf Ansuchen des
Hausmann » Boyke Heeren vo» den kleinen Sauden, Ave und Jede , welche auf de»
dem Provokanten, nachdem Tode seines weiland Vaters , Heere Nöpkes, »»« seiner
Mutter Jnke Reemts Schröder , und Geschwister«, Nicolaus , Reimt, Ianle , Jana
und Gerlke Heeren in der Lrbtheiiung eigenthümlich übertragenen, unweit !G«sm
belesenen Herrd Landes , die kleine Sandra genannt , bestehend aus einem Hach,
Scheune und Garten , acht und achtzig und ein halb Grasen Landes und6 GM«»
auf dem Loppersumer Kirchhofe , ein Etgenthums . Pfand , den Nutzungs . Ertrag
schmälerndes Dlenstba keits - Denäherungs - Reunlvns - oder sonstiges Realrecht habe»
mögten , hierdurch vorgrladen, ihre Ansprüche innerhalb r 2 Wochen , spätestens aber
«m isten Oktober nächstkünfti, anherv antugebea und deren Richtigkeit vachMchn,
unter der Warnung:

daß di« Ausklribenden mit ihren etwaige» Realansprüchen an das Immobil«
werden präcludirrt , und ihneu deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegtt
werden solle.

Gegeben Emden im König !. Amtgerichte, de» rösten Iuny i?yr.
7 Die Ebeleut« Hemme Klaassen Tultier und Catharlna Michels Habens

vermöge Kaufbriefes6 . 28sten Iuny 1798 . von den Eheleuten DerkEbea und Metie
ssreerks zu Bu de , ein Halts rnd Garten im Mühle» Rott daselbst , grenzend ins
Norden an James de Eocrs Erbpachtszrund : und ins. Süden an den König! . Muh«
krnwarf, privatim angeksuftt , und zu mehrerer Sicherheit ihres Besitzes , besonders
üb r um wider alle und jede unbekannte Rkalpraleirdcntcs und Plaodglänbiger , oder
sonstige Prätrndmtes gesichert zu seyn , weicher des » auch dato e . kannt worden.

Es werden daher alle und jede Prätendevlrs , welche an dieses Jmmvbllc ans
irgend einem Näher , Pfand . Erb DienstbarkelLs , oder einem sontligeu dinglichen
Rechte einige Ansprüche ü- haben vernieten , besonders aber nachstehende aus dm
Hypochrkenschelnc cousiirende Pfandgläubiger , als:

r) Jürgen Ir >. «z wegen der unterm syßen April » 746. auf Jam! Hinrichs «Ml«
trngmcu . . . » ro» <si.



r) JörgenEmls wegen der auf Hinricus Jansscn unterm 6ten December ^ aö.

;) Wymcerster
^
Armeu , wegen 6er auf Hinricus Janffcnringekragcnen Bürgschaft

unterm ütrn December 1746 « zu - '
4) Tcje Ianssen , wegen der auf Jan« Hinricus am 2 - steu December 1746 ^n.

getragenen - - 200 « ».
r) Hinrtch Lebens , wegen der aus HinricuS Ianssen am rosten Januar 1745-

eingetragenen - -
5) Coeur Ayssen Erben , wegen - - AooGt.

eiugetragrn de» Lasten August 17s - .
7) Iürjrn Evers , wegen der den rasten April 175p. rlugetrageaea rrz M»
p) Äioert BerendS Kinder, wegen der auf rüpke BereodS den6 trn May 1770»

eingetragenen für Jann Apkes übernommenen Caution zu - r »o « k.
9) und Harm I nt Mttwe , wegen der dem virck Eben , laut Verschreibung

6 . isten Mari und , - sten April 1797 , angrliehenen und unterm isten May
1797. eingetragenen - - - 8«oGi holl.'

-der deren Erben, etwaige Cessisvairen und sonstige Innhaber obbemeldeter Verschrei,
Hungen hiermit «dieraliker verabladrt , solche ihre .Ansprache und Forderungen innerhalb
9 Wochen , und l ängstens in Termin» den rasten tGrpt. curr . bey dem hiesigen Amt,
gerichte anjugrbeu, und d . rch Production der Verschreibungen zu justificiren , widri«
genfalls sie damit präcludirrt , und ihnen in Hinsicht diese« Jmmobills, de« Käufers
und dr< Kaufprrtii ein immerwährendesStillschweigen aufrrlegt , und wegen vorsirhen«
de» Forderungen auf ihre e-gentliche Gläubiger verwiesen , sodann die Löschung vorge,
«ommen , und de« yrovocante« dieses Immobile ftey von sonstigen Ansprüchen adjudia
kirrt werden soll.

Signatum Leer im Amtgerichte, den riten Iuly 1798.
8 Obgleich den Erben der verstorbene« Eheleute , Prediger« Theodor Arens

und Id« Drethauer zu Soltborg, völlig bekannt , daß keine Forderungen ausser
denen , im Iaventarto specchcilten, ans dem Nachlasse vorerwähnter Eheleute haf»
ten , auch dieser zur Bezahlung der bekannte» Schulden völlig hturrichet; so habe«
sie dennoch mehrerer Sicherheit wegen ans Eröfnung des Liquidation - . Prozesses die«
serwegen angetragen , und ist solcher dato erkannt

"uu auch zu diesem Nachlasse ausser einem Heerde in der Herrlichkeit
Oldersum belegen , folgende Jmmobii- Stücke , als:

r) ein dritter Antheil de« Ziegelwerks zu Soltborg , beym großen Syhl bcle.
gen , mit den dazu gehörigen Gebäuden und izr Grälen Birmni , kand , so«
dan " plus Ausserdeich, welches der Mit - Erbe Enno

2) rin Hrrrd mit Zirgrle- und dazu gehörigen Gebäuden, nebst 5s ; Grasen



Landes zu Soltborg , welchen der Mik - Erbe Hermann Arends , mder
Thcliung , au ßch g^ sgen ,

'

gehören, und Lrsitzere in e-- in sich ; des Besitzstandes auch wider alle nachmalige Ansprüche
g sichert jryn wollcn, und daher gleichfalls aus Eröfnung des Liguidatiomprozesscsdieser
Immobilien Haider angctragen haben, dieser auch erkannt worden ; so werden daher alle
uns jede unbekannte Gläubiger und Prärendenten , welche an vorerwähntem Nachless«
einige Sorderungen oder sonstige Ansprüche haben, fo wie auch sämtliche, welche an vor «,
meldet« Grundstück « aus -irgend eimm Naher - Erb - Pfand « Dirnstbarkeits > oder
sonstigem dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vetw. emen , hie . mil
edictalitee rrrabladtt , solche in 3 Monaten oder längstens irr T »rminv den iztm
Ocrober turr . deym hiesigen « mtgerichte aozuaeben und zu justificjreu/widrigersaiis
sie damit Prä luviret , und in . Hinsicht de ' Nachlastenschast aler ihrer ctwsingm
Vorrechte verlustig e klärt , und mir ihren Asrdcrunden nur an dasjenige , W§ nach
Befriedigung der , sich meidenden Eiäudiger von der Maste noch übrig bleilenirüchte,
verwiesen werden sollen ; in Hiusicht der Jmmobiistücke aber , der Besitzer und ist kj<
scschilliugs, ihnen ein immerwährendes Stillschweigen auferleget , und soi aun PtM-
eanttn solche srey von eires jedweden dritten Anspruch adjudiciret werden soll.

Signatum Lese im Amtgev .cht den zosien Iuny 17S8.

y Nachdem die Curatores über weiland Kaufmanns Johann Christopher
Tebbcns zu Vöüeu , der Leerer Lmtaerichls - Prolv- vllist Lnareis und Kausman « Jvh.
^rwdr . Hryveck , die üiachlast nschaft des Deiuncti , vbwo ! sie v n der Hinlänglich-
ke,t derselbe r überzeugt, dennoch cum beneficio inveniarir angerreten , und zu dem
Ende auf Eröfnunz des ecbschajtlichen Liquiraiions - Prozeßes angerragen, auch solcher
dato erkannt worden ; so werden daher alle und jede unbekannte Gläubiger und sonstige
Presiendcntes, welche an vorerwähntem Nachlaße einige Forderungen oder sonstige An¬
sprüche zu haben vermcy-en, hiermit edwtalNer rorgeladen , solche in z Mcnasin und
längstens in Term no Sen z isten O - tober cmr . dey dem h .engcn AmtgerichleanzuLebm
vnb zu justificiren , widrigensaLs zu gewärtigen haben:

daß sie aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt , und mit ihren For¬
derungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich gemeldeten Gläu¬
biger von der Maste noch übrig bloben mögke , verwiesen, und sodann den
Provokanten übrigens der Nachlaß srey von weitern Ansprüchen adjudiciret
werde

SignatumLeerimAmkgcricht , den isteu Juy 1798.
10 Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad ,

' nstanlism des Jacob Geldes
daselbst Ediitasis wider Alle und Jede , welche auf die du ch Provokanten von denen
Eheleuten Esdert Cylts und Greene ForirichS privatim anerkauste zwey Wohnuugc»
in Comp . 12 . Ns . 6y . bey dem neuen Thor ans irgend einigem Grunde einen Real,
Anspruch , Servitut , Zvrderung oderNäherkaussrecht zu haben vermeyneu , cum Ter.

Mio»



Minovon 9 Wochen kt reprodrrct . praclus auf den 28sten Kept . nZchstkünftig des Vor-
nunags uni io Uhr , Key Strafe eines immerwährenden Ltülschweigrus und LerPrä-
elusion erkannt.

n Bky dem Stadtgerichte zu Emden iß per Resolut , vom is < Ivuv jüngst
der generale Coacurs über das sämtliche Vermögen des Kaufmanns Li ck Irenchs
Duurma erSfart , auch der offene Arrest erkannt worden ; es werden Lauuenhno
säAlüche kredriores des Kemrinschuldners durch Liese Edictai Zttansv , wovon ein
Evemplar ti .ffeidst , das zw .'yle in Leer und das dritte in Pewsum angeschlagen , Hie«
mir veroblavek , ihre Fscseruvges und Ansprüche an dieser CoucursMaffr , welche aus
Mobrlisn , Attivit und Waaren brstehet, in Termino Liquiratiouis , den utsn Oct.
vächsikänskiz des Vormittags um 9 Uhr z » Ra -banse vor dein Depur. RachiHerurSto chius g - bührend anLumelden und deren Richtigkeit gehörig uachzüwrisen , uukerber
Berwarnunz , daß diejewaen , welche in diesem Termin nicht erscheinet! , mit allen ih»
ren Foeveruageu an die M . ffe präcindiret , und ihnen deshalb gegen die üwigrn Kre»
dirorrn ein ewiges EtiSichweigen anferlegt w -rdra sog . Krujeuigra » weiche durchall^uweite Entfernung oder andere legale EheHafken an der persönlichen Erscheinung ge¬
bindert werden , werden die Justizcommisiäre Bluhm , Menckr und KeimerS
vorgefch azen , an deren einen fir sich wenden und denselben mit Information und
Vollmacht versehen können.

S .guatum Emdä in kuria , den zten July 1798.
Iuffu Senatus. de Poltere , Secrtt.

ir Bey dem Stadt - und Amtgerichte ru Norden ist auf Ansuchen des Ju«stlzrommiffair Loth mand . noie des weil . KrM-srath Lanzius - Beninga ;u StickelkampEtatlo eoietalts wrber alle und jede , weiche auf das demselben von dem C A . Greemsam zräen May a . c. privatim verkaufte , im Noroer K -u ' t 2tcr Rct! No . A ks . b.an der Wrsterstraße stehenoe Haus und Gauen , nebst dem dahinter bel -gemn plus w,i»vue 4 vttmathen großen Stücklande , ein Eiaenthi-ms - , Pfand - , Oicnstbarkei s - ,8-enäherungs - oder lvnstizes Real - Recht und F rber-. ngen zu haben vermeinen , crmLermiao reprvdu tiouis kt annotatonis von ; Moralen , et präelusivo auf Len ; tenzy . tobec a c . Vormittags um 10 Uhr , unter der Verwarnung erkannt:daß die Ausbleibenden mit ihren etwai ea Real - Aniprüchen auf bemeldekesHauScum Anim is und geoacht . s Etück and undde - en Kau^ elder p ä .ludiret , unddeshalb ;um ewigen Srellschweiecn rerwie en werdenw 'len.Signatum Norden, im Stadt uno Lmcgerichte , denZostenApril »798.Amtsoer .^alier, Bürgermeister und Rath
ig Beim Amtgerichte ;u lsriedeburg werden auf Ansuchen des H'nr. ConradMe und Jede , welliw an der von Memke ' a ' ss- nan ° ere Eduards ^ rrkavsicn , vonPrvvokn .ru^ srr beaähettrn Köterey in Rrepshvlr , rtnig^n ANjpmch , Forderung,

Dienst-



HttnflbackitS - oder Nähtrkaufsrechk zu haben verureynen , edkcialkter eitirei , !5re An¬
sprüche am Lasten September anzugeben , unter der Verwarnung , daß die Ausbieibnide
mit ihren Ansprüchen von gedachter Köterey ab » und »um ewige» Sttlischweiaen v«,
w.'ksrn werden sollen.

Friedeburg im « mtgericht den 2ten Iuly 1798.

14 Deym Amtgrrichte zu Leer ist ad Instantia « des Jan Lammers km
Aocker zu Weener über ein von weil. Justizcommiffair Spangemacher zu Weener Er«
bea öffentlich erstandenes , zu Weener belegen«« Haus und Garten , schweltet In « ü-
den au den Ganz nach dem Kirchhofe, in Westen und Dorren an den Vogt O«ks,
und in Ost «n au die Straße , der Liau datwns . Prozeß erösnet.

Es werden demnach Alle und Jede , we che an rubricirtes Haus cum Annepis
auS Pfand - , DienstbarkeitS . oder eurem sonstigen dinglichen Rechte , Spruch und

Forderung zu haben verme neu , Hremitedi - Laliter cttiret, solche ihr« Ansprüche isner«

halb drey Monaten , und rängstens in Termin» präclaüvs den Sten November cur.

bey hiesige« Amtgerichteanzugeben und behörig zu justisiciren , widrigenfalls die W«
bleiten .̂ a zu gewärtigen habe » , daß sie damit praeludiret , und in Hissicht desZm«
mobilis , des Kausschillings und des Käufers , zum immerwährenden Stillschircheiz
verwiesen werden Men.

Signatum Leer, im König!, « mtgericht « , de» r - . Iuly 1798.
» 5 Vey dem Stadtgerichte zu Aurich ist über die von de» Armenvvrstcherg

eiugelieferten per rcsto vrrdUedenen Gelder des von dem Harm Iochums vormals Le»

hiesigen Gasthause geschenkten, - amezt ven err Tapperschen Tochter retrahirken am
Walsterwege bcy dieser Stadt bclegeuen Gartens zu 66Rthlr . cour. aufAnmrldenver.
schiedener Creditsren , der Liguidationsprozcß erlassen . Es werden solchemaach M
und Jede , welche auf diese Gelder aur i? geud einigem Grunde Ansprüche und Forte«
rungen zu haben vermepncn , hierdurch edictaliter obgeiaden , diese ihre Ansprüche in,

tierhalb 6 Wochen , längsten « aber in dem aus den 22sien Ottvber nächstkünftig arge,

fezten präciuflvischea Liquitatisnstermin des Vormittags Uhr aus diesem Stadt,

gcrichte gebührend arrzunreldrn und deren Richligkeit vachzuweisen , unter der

Warnung:
daß die Aussenblelber-.den mit ihren Ansprüchen an die Gelder präcludlret und
ihnen damit em ewiges Stillschweigen sowol gegen die Besitzerin des Gar¬
tens , als gegen dir Gläubiger , unter welche die Gelder verthrilek wvldeii,

— auferleget werden solle.
Signatum Aurtch in Curia , den rosten August 1708.

Bürgermeister und Rath.
16 Der Jürgen Evoken besaß auf den Hüllen unter andern

a) ; Stücke Landes , das große Lünings - Land genannt , pl. min. io Diem«
then groß,



L) rl» Stück an der Nordseite des MH - Meede . Weges , das Au '
sH

'agsßück
genannt, geraum Diemach groß',

r ) eine Hausstrlle mit Warfe und 4 Stücken Landes , plus minus 16 D 'emn«
thcn grrß.

Er hat solche an sein « drey Tochter , Fenne , Gesche und Elisabeth , Ao. 1769 ver»
kaust ; dir Fenne und Ge>che haben aber ihre An heile Ao . 1770 an der Slisabrth
Jür ieus Ehemann , Sunke Luken Talhoff, jetzo Hausmann zu Bangstede, zum
Elgeitthum adgckceikn. Diesem ist durch den zwischen ihm und seinen Heyden Kinder»
erster Ehr , nämlich

dem Hausmann Lüke Ssnken Sathvff zu Holtdorp , lin¬
der Trtentje , des Hausmanns Gerd Iarobs Rewerts zu Ochtelbur Ehefrau/

Ao i79s gerichtlich geschloffenen AuSeinanversetzungscontrakt , auch der Lntheil der
Eiisabeth Jürgens abgestanden , jedoch , daß der Lüke von den adelet , c. bemelirte»
« Stücken , die beyde an der Hiwencr WEe liegende Stücke , zusammen pl. mi».
8 Dtemath rcß , zum privatives Eigenthum erhalten hat.

Demnächst hak der Lüke kiejt bcyve Stücke a » seinen Vater Suncke wieder
abgestanden , undLezttrer hat nunmehro alles vbenbemrldete Laad au den Oberamt»
mann Lelting zu Äuri H pr vatim verkaust.

Auf dessen Instanz werden nun , Kraft stemm issorii einer hochpre-ißl . Regie»
rung , Alle und Jede , welche a » j . ne pl. min . - 6s Diemathen Landes , oder desse«
Kaufgelder resy. ein Eigeitthnms . den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar»
keits Lenäherangs - Pfand oder sonstiges AeMecht haben möchien , öffentlich vorgea
laden , innerhalb ? Neonaten, spätlsteris am 4ken Drcember d . I . persönlich oder
durch die hiesige Justitzco ^ missaritN, Adv Fisci Jhering , Adj Fisti Tiadrn re. ihre
Anp - üche auf dem Amtgerlchte E- urich anzume -de« und deren Rchtickeit nachzuwet»
srn, «urer der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinenAnsprüchen an d :e Grund«
stücke prä ludier , und ihm frivol g gen den Prvvocanten , als gegen die sich etwa
m i ende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ew .ges Stillschweige» au/rrleget
werden solle.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 29st « n August179z.
v. Wicht , Ass VIA. Lommlü '

. Lei- im.
L7 Ley dem Gtadtgerlchtk zu Emden ist per Re ol .> vom rssten August eur-r^.

der generale Co» urS über das sämtliche Vermögeudes Ocke Ockinga erö net , auch
der offene Arrest erkannt worden , da aus dem üatu bonorum hinlänglich hervorge-
geh t , daß des Ockinga Vermögen zur Bezahlung der vorhandenen andringenden
Gläubig« nicht hinreicht; es werden daunenhers sämtliche Crrdltores des Gemein,
schnidners durch diese Lüictaicktation, wovon ein Exemplar h^ ribst , das zwkyte zir
Norden - das dritte aber zu Leer angeschlagen , hiemlt verabiadet , ihre Forderung-»
und Anspr ' chr an dieser Concursmaffe , welche aus Immobilien Msbtsten und aus-
jkrhenden Forderungen bestchet , tn Termins liqutdatioois den utrn December «ächst»
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künftig der Vormittags nm 9 Uhr zr» Rathhsnse gebührend snzumesden und deren
Richtigkeit gehörig nach -*weisen , unter der Verwarnung , daß diejesiacn , welche,«
diesem Termin nicht erscheinen , mit aiien ihren Forderungen an d - e Masse pracludi.
ret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Credikorcu ein ewiges Stillschweigen auser- !
leget weiden soll. Diejenige« , welche durch Muweite Entfernung oder andere legale !
Ehehalcen an der persönlichen Erscheinunggebindert werden , werden die Iustitz -om- ' i
miffarien Schmid , Bluhm und Reimers »orgeschlagen , an deren einen sie

"
sich weg- !

den und denselben mit ttrsormativn und Vollmacht versehen können. ^
Signatum Emdä in » uria , dm Listen August 1793.

IusjsGenatuS. de Polare S -cret.
18 Von dem Oldersumschen Gerichte werden alle diejenigen , welche aufbke

durch den Schiffer Albert Ge- rds und dessen Ebesrau Hilcke Isnssen Haffeluochzu -
Oldersum von d»m gle - chfalls daselbst wohnhaften Fuhrmann Jann Tonjes ao- Mee
Hand erkaufte beyde Lecker ans der dastgen Kleyburg belegen , ein Ewenrhims - Be,
naberungs Pfand - den Notzungsertraa schmälerndes Dienff arkeirs - oder irrend M >
ssnstiaes Realrecht und Forderung rn ö ^ ben vermeynen mschren , hiermit ediMtn
verabladct , solches inn rhalb 6 Wochen und längstens in dem auf Donnerstag dm
szsten October nächstkünftig Vormittags lQ Uhr angesezken xräclnsis scheu LttNsto
entweder persönlich 0 or durch zulässige Mandatarien äd rrcka awugeken und gesetzlich
zu jusiisscireu , unter der Wa ' nung , daß die Aussenbleibenden nm ihren etwaigen
Realan prüchen auf die Archer pracludiret und zum ewigen Stillschweigen verurthM
werden sollen.

GegebenOldersumtn Jvdirlo , den 2 ? stsn Bvgust 179g.
Möller.

ry- Bey dem Skabkgerlchke in Norden ist auf Ansuchen desDüw'rs und
Gchmiedemki '

ffers Bruno Esderts . Citak 0 edttkaiis wider S lle rrn Jede , welche auf
das im Norde . kluf 6teRstt sub No 619 ^ an der großen Müdlensirffft stehende , von
d - m Ferdinand Haussen Pichler hrrrührende , von dem Lftrmt lade den utenI -wy
a c. öffenkiich erstandene, und von diesem an den Provocan tti den eslftk Iuly prira«
tim verkaufte Haus nebst Scheune und Garten ein E > enthums Pfand > Di nstbar,
ke -ts - Benaherungs - oder sonstiges Rea recht zu haben vermeynen , cr m Tcrmino re,
xroductionis et annoiationis von ; Monaten et pracluflos aus den gten DaemUk
«. c. Vormittags um >c> Uhr unter der Vmwaruung erkannt:

daßdie Ausbleibende mit ihre» etwaigen Rea '
- n 'prücheo und Forderung ^"

auf bemeldetes Haus cum aunexis pracludiret und zum ewigen Srillschwrî n
» erwiesen werden sollen . «7

bignatum Nord« in Curia , den 24ste«r August - 7s §.
Amttvrmalker, BLrsrWkisser und Aach.

' - Ci-
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Cl'takw Edictalis-
1 Von der hiesigen KSuiglichcs Rezmugg ist der ivegru estveS im Julio 179z

i» dem Flecke G ^ etjvbl rntstandcuea Tumults , Md derdavey vorgefall^ en Gpo-
lirung der KaufmrsnS Merlen » Hauses daselbst in Uc-ter .nchung Hera Here und flüch,
tig « rw ? rdeue Albert Harms , angeblich ars WybelfuN gebürlig , zurZ - tt der Lu«
wuitt gewesner GrsKkarchk des Dirk Herlirr zu Gie -. tyHl , drrgrstalk öffeutlich per
Pr -cla -oaka , weiche hieselöst , zu Greesschj uud b - M Bm Gerichte zu Emden aff,girrt
fiid , vorgelaöea, daß er tunerdalb ; Monaten , iäogstrr .s den S -en Decrmber Bor.
mittag« um ro Ubr h esridst auf der Regierung vor dem Asjuncko Fisci Liadev er¬
schein , R d und A uwort geben, md wettere Verfügung , im F .I seines Äueblei.
Len ; aber gewärkigra soll . , daß der Lrimmsl . Ordnung gern̂ K wider ihn werbe per«
fahren werden.

Ge -eden Avrich den » osten Augsst 1798.
König ! Preußl . Ostsries. Negierung.

Notificationes.
r Der Schmiedrmsister HardertHauenMist seinHau! am Sandwegê

Unweit Norsea dey der Nadost stehend , mitdabry gehörigm Gatten , au « der Hand
vktkarfea. Da« Hau « ist vsr .s Jahres ganz neu erbauet, und vsrr ihm die Schmie-
deprsfesüon darin bisher m ; t »mem Succrß getrieben . Er ist W -8rns,dtr Schmiede-
Groftssioa girderzulegen , und kann also em Käufer, wenn es feine Seche ist, jUAjH
dascamplele Lchmiedegeräche mitankaufru. kir- Heber dazu meide» stchje eher je
stirer des dem Eigertthünrtr.

2 Der ZiNmerLrisi^r Jana Merk « Janssea in Norden ist Vernehmens
sein bey der Lauk -rigr stehende « Haas , nebst großes jchöurn Garten , auf May 1799
«utÄreren, aus der Haud m vrrkauses.

3 Am loten dieses ist mir «i» schwarzes Wallach - Eukerfüllen zugelaufen.
Der Eizkachümer desselben wird hirnnt aufgefotdcrt , solches gegen Erstaltung der
Fütterung « . und isnsngrr Koste« je eher je lieber bey mir Muhmen , widrigenfalls ich
»ach Ablauf von ; Wochen dieses Füllen den Kiesigen Armen übergeben werde.

Norden de» Men Aug. 1798 . Jacob Jacobs , Holzhäadler.

4 De« KleiZsrmachers Rudolph Boolen Wittwe verlanget einen Geselle» ,
der Manu « - und Frauen . Lrdeit versteht. Sollte jemand dazu kvst hchen, der melde
sich je eher je lieber ; ich verspreche kisen gute» Loh ».

Norde« den i - keu August 1798.

s
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5 Tknr Lögemühle nebst einer Kalkbrennerei z « m Der«
kauf . - Wege« eiuer vSkhabendk, Reif« bin ich Lssouuev , « eioe hiesige Säge,tnühle und Kalkbrennerey aut frryer Hasd zu verkaufen . Dir Mühle ist »„ O drr-
krvyer, wechrr sich irzt , seitd«« mehrere Hauptbaules daran vorgeoommeu ker - ev, ttu einem solche» Zr-stau- r befindet , daß ja eioigea Jahreu keine bebemrnde Repar«. i
tnren daran vorgessmmra zu werden brauche ». E « gehören My g ^oße ueor , durch,erst dsuerhaft gebaute Schennrn dazu , wovon die eise zu» Trocknen , die audere
zur Aufbewahrung de« getro/neten Holzes bient. Jene ist is » Fuß laug , i , Fußbreit ; diele 60 Fuß lang «ad zgFuß breit. Auffrde « ist daselbst zur AulhkLak»
rung drt Rundholzes ein HiMänzlich grrsrr , durch ein Skagu - t gesicherter Platz rer«- audea. Dar Wohuhass für dea Aufseher uud die Sägeknrch ' e besteht aut eiuerGrube , 2 Küchrs und eine« geräuwi- eu Hiuterhause , weiches zum Xalkmagozii,dient. St liegt auf dem togroassttu Kalkwaife, welcher etwa ^ Mart grr-ß ist, uud
ausser dem Hause eise« ausehniicheu mir ali rhaud Obfibäumes versehene KScheugar«
1« und den zur Kalkbresuerry bestimintev Platz in sich faßt , wo sch« , ein daunWet !
Fundament zu einem Kalkofes gelegt ist , der vielleicht noch in diese« Jahre gebmttverdea wird. D - S Inventur « »» sowol der »ur Mahle , a !S der zur Kalkbremntz« forderliche« G ^räthlchalteu ist sehr ansehnlich . - Von der Mühle werden jähr¬
lich io Rthl . Windbeoer und s Rthl . Grusbhruer , v»u der Kalkbrennerei) aber
H Rihl - Gruudheuer bezahlt.

Dir kage dieser byven Fabriken , in brr Nähe einer Stadt und an dem Usereinet fast drey Meilen langen schiffbare« Kaoalt , der sie mit dem größreo Lheile einet
fruchtbaren und wohlhabendes landet , uud mit der Nordsee io kommaoikakiva setzt,verbindet mit »leien Aakebmlichkeikrn auch die großm Do theile et«et leichten rraas«
xorts , sowsl der auzuschaffende »; alt der wieder zu verkaufenden Baumsterislie« , in¬
dem Schiffe von 8 o Lasten bit nahe vor Hookiyhi kommen und Kä -vr »oo s - !t n
käste» te -r ganzen Canal befahren können . Da man den Werth der in dieser Herr,
schaft ver rauchten B nmakeriaiies allerArt im Durchschnitt jähriich sicher aus
Rthlr . angeben kann : so mag dies zum Beweise dienen , wie sehr dieser Handel die
Aufmerksamkeit ein« unternehmenden und wohlhabenden auswärtigen XansmaMt
»rrdirue l

Zu einer vo-tbeikhafteu Lage kommt noch d r Umstand hnzu , daß mit dem
Lefitz der Sägrmühlr ein astlchlrffendrt Privilegium v .röunsen ist , vermöge deßm .«
der ganzen , fünf Quadralmeiten grossen , Herrschaft Jever keine zw - ple SägemM
»rbautt werden darf.

Dl « DerbinSunz der Sägemühle mit der Kalkbreuverey hat « au sehr vor»
kheilhsft qnnnde -i . indem bry eimreteodeo Wmdßsse» dir Sägekucch.e de- der Kalk
hreunrrey nützlich belchjfkigel werden könne».

Bit jezt bar mao zwar noch keinen Gebrauch von der, Vorrechte» gemacht,
welche wir alsrussischeUntrrthaurnindenrussische« Seehüse» i* erwarte» -«den. 3«



delse» Iß egsehreinleuchtend , daß ein hlrfizer HolzhZndler fiH vielen Nutzen dadurch
Verschaffenkönnte , wenn er Ladungen Holz von Mga und Narwa kommen liesse-

Eositen sich Liebhaber ru dieser Mühle und Kalkbrennerei , finden : ss
^
belieben

Kr sich gefaüigst vsrnittelbar an mich zu wenden , da ich mir dann ein Vergnügen dar¬
aus wachen werde , Ihnen äße« zu zeigen , und eine auisnhriicherr Nachricht darüber,
vie dazu gehörigen Eonrracke und BerkaufSbeSingungen zur Durchsich ! mitzucheilen . —
Die Urbrrgabe kann erforderlichen FaSs sogleich geschehen , «ad ein Drittheil oder die
Häffte der Kaufsnwmr a« f einige Jahre stehe » bleiben.

Jever, den Lösten Arz - 1798« U . I . Sertze» , Med. Dsct.
S Aus dem Herrschaft! . Hause zu Lütetsburg wird um Michaelis d . I ein

KLchenmäüchru »erlangt , die eisigrrmassen mit dem Koche» fertig werde» kann , uad
darin ferner unterrichtet zu werde« wünschrt Eine solche Person , die dazu Lust hat,
und Zeuzniffe eines gute » Verhaltens beibringe« kan« , welle sich entweder persönlich,
oder durch postsreye Briefe daselbst melden.

7 Jülf Henge « und Harm AlbrrS , Schmredemeißere, haken v»r einigen
I «chren «in Haut io Lützburg, nahe bry« Krug belegen , worinnenvieleJahre die
Schmiederep mit gutem Erfolg gekrerbeuworden , erkaufet , undfind Vorhabens , die
Schmiederev, woriomn , Schmede » Feverheerden, 3 Zimmer, 2 große Gärten und
Scheunevorhanden , aus der Handzu verkaufen , »« May 1799 auzutrtten ; weiche
k»sthabe« , wollen sich in Norden und Westermarsch rlufiaden undcontrahirrn.

r Der Herr Hauptmau » Pieter Durleu zu GrKZingen will das ihm zvsts«
GradeDominium dir» tum eines Heerdes zu Altbuobrr Neuland , wovrn das Domi-
» tum utile dem Jaeob PirterS eompetlrt , besteheud io einem jährliche« Canon zu zZo
V-lre« hol , vier Müdden reiürn Haber und r Käse , imgleichrn deostrn Theil
eines Erbpacht« Cauonis ad ivo Gl. hol. tu Sieben GroencveldS Heers ans Altbuudrr
Neuland , ssdauv Maudatano nomine der Jungfer» Svdlmasn einen fünften Theil
Lei kanoui« in eben diesem Heerde ad roo Kl. hosi . vrrkanfeu. Liebhabrr können
Ach entweder in Person »der durch postfreye Briefe bey de« Jvstitzc,» .misst uerath
Schröder i« Leer melden «ud die Bedingungen vernehmen. Leer den 20 . Aug . 179s.

9 Hier vorä Aepreievteerä een Üuis Aa»n6ein 6 'Offerffraat , een
- «er t,ait Aetimmerä Unia , rnet 4 as beneäen Vertretenen , reer ^oeäe 80I-
^ ere » , een Lchuire tot 4 ffoe^en . s kutten , een nieuvs ReAenvaterbak,«en cowpleete Vervelkciieeläer . riie Leer vsorlabel tot alle bile^ otie t>eiev/sm
LN an§eie§t is —— en «iaar Lakker ^ Leer veel axter vol^ enä haaren inet
»en ^oeae Lucceis in ^ eäaan is , ts iiuir of te koop . f,iefliebbers Laartoe
S)inae ^ene^ en , 6ie Lliäreffeere LiA ^e IVksakelaar L. I>uiUioof , 6le geve»eüakrriAt, vvz teZeo^ anünsLäs , 799 an de treten, Ds Lrieven franco»
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ckttmeißkr Ishrnn Dirck« in Dornum hak eia komplett GerSrie
M Gcneverbrrllmrcv , als eiN ! Nkupfcruen Kesse ! , groß rr ÄaSel , k !« KützlfaßLitMer Gchlasgk , ferner z Küpe» mir s Pumpen , und war sonst dam g höret , M
noch im « utcn brauchbaren Ltavde , aus der Harb vnkmikn . Da ,M schm eis
anschnlich <s für dieses Gerüche gebscheu wordea, so erfacht er alle etwaige aaderivkist
Liebhaber um baldigen Zuspruch.

12 k ^ illppus 8ax tob Omäsn , xvoonsnZe in Zs Fi-oote LwM-
8trs »t , is van Voorneemeris , om teAsns aavIb.aaliZe Nai 1799 Oa-
Zertiuis op rreekere LouZitien te verdorren .

'Mens FaZivF bist rs , zeüers
b)r LovenFsnoemZe te lnsläen . Oe Lrieven Franco.

iz Was » die »er Denteutiam Z . 6 . iskru Januar 17 ) 5 erkauvte Predi«
galität » ' Erklärung , und davon Folge gewesene Ema e, , ü er den Bürger O -ts Al«
brechtKauuegicff .r , per Oreretrn v»A rrstea Huj aufgchchea ist : jv mre fvichkt
dem Publica hiemit bikannt gemacht.

Esevt im Stadtgerichte , dru r - sten August 1798.
Bürgel Meister.

14 Der Goldschmidt C. H . Fink in Norden verlanget auf MchaM oder
Ostern einen Lrhrburschen , welcher Lust hak , die God' und SüdmchüMpr , frjsisii
zu lerne». Elter » oder Vormünder können sich Hierüber bry ihm m l >en . »

Auch stad bry demselben nrumodj.chr eingefaßie Damantts ju bekommen, alt
HaltschlSffrr, Mrnos - und Frauen . Ringe , Luchaadklu rc. und wat übtthauv ' vv»
derglsichk« Arbeit verlangt wir» , als auch nach der neuesten Mede eirigestßteB i !>
lanttu können geliefert werden . Dem hochgeehrtesPublikum , we !ch t von drrgikichck
Yrrtioseu Gebrauch machen kann , empfiehlt er sich besten» , und verspricht dageK
eine reelle Behandlung-

15 Der Bäckermeister Jaus Davids Leffr « itr Linden verlanget ssßleich oder
auf brvorstrheude » Michaelis emea GeseZrs oder Lrhrburscheu ; er verspricht gut«
Lohn. Wer hier» Lust hak , der melde sich je eher re lieber persönlich oder durch pH«
srese Briefe.

16 Es ist vom diesjährige» Fang frischer Laberdan ««gekommen « «d der

be«

i Preis einer sauren Lonne aus 24 8moeu hoki.
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5 stimytt, welches , und daß man sich solch erhalb am hiefigen komtoir der KSrkgl.
Pin-ff. octroiirten Herings - Cempagnre - u melden habe , hiermit Llkar- tiL gemcchk
wird. Emden den 28siea August1798«

17 Der Dackeramtimeister Arevd Mayer in Leer verlariHktlssglkich oder
b -vgr stchenden MicharliL emsa guttll Bäcker- GefeZen oder Lkhkbur-chen : wir dazu
vuff hat , kann sich je ch» je lieber entweder persönlich oder Lurch prstsreyeBriefe
beyihm melden.

ir Et iste -n schwarzer
' junger Hüucrksnd , mit einem weißen Streifen um

den -Hals und gelber Schnauze , und inwendig braunen Ohren , in diesen Lagen vrr»
lehren. D -r Ander wird gegen ein Ooncevr von einer halben Pistole ersucht , sei bi«
gen an den Landbaumecher Frsnzlns in -Lurlch oder ObrrasilmalmKetrler lnHöge
abzuliesern.

19 Da der Buchltndrr David Wicherk vor einigen Wochen sich von hier
entfernet ; allem Anschein «sch aber nicht wieder kommen wird : so lasten dir geritzte
lich bist Ilten Euratoreu , Sattler Dietrichs seu und Fuhrmann Johann M Jansen,
eisen jeden , welcher bey' dem David Wiehert zu fordern , oder restirct, ersuchen , m
L Wochen nach dato solches bey ihnen aozureigku . Aurich de» rysten August i ) 98.

so Eia jenseits Kirchdorfs, nahe am Westerfeld liegender Kamp , so Gecko
Orckm v . ele Jahre und «och jezt im Gebrauch dat , ist aaf aoderw . ite Jahrw aieu
«nd zwar von Martini e. a» , zvw Weiden oder Mähen , zu verhrmen ; wer hievon
G brauch machen kann , melde sch je eher desto lieber bey dem kawmer - Earzelttstr»
F abm Auch bat dieser anrwch eine » Aranen - Kirtzenplotz Reben der »auztl tu der
Auricher tztaötk -rche aus Michae is vZchstkLnstig zu vrrmiethen.

Aurich den gosiea Aaguft , 758.
21 Der Ercrrkair Ernring iv Aurich wünscht jezt gleich urk ?r annehmliche»

Btdiuguu-cu einer» Kualen ro« es tis 14 Jahren io Dienst zu haben. Eltern,
weicht einen Gvhu vou dkfem Silex bry ihm anzubltägenwövfchkk , köumusichje
eher ,e lieber bey ihm nr ldeu.

. 22 Dem ^eelinten ?ubIibro maclie begannt , ckais kol ^encke LLelrer be^inir 2U baben tinct : 8 . van LmäreUev ^oeä Duis ^e^ in , 2 Deelen » NartineU
Xieinei' Xateelrismus cler dlstui'. v. »4l ^hen (ieclieliten . met ?issten in bi. D»
L. Dito Lonkiei- klaren , van 6. 6er § » iL Vra^e . L. N - ?oL vvaai-
xenov vosr Cen 2LLM en 't Danck. Oe^an^en «ien Dietiie. Nvne liinrienivlis
^ raanen Damnielsv-elci !Mli5e Dili » Deelen. I? . bei'tk Oilen en 6edicli-
»«» , L Deelen , kvitk I.aä^ 6ra^, IlnrL» , Dsüro Sc ülucius corrius. beick
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liet 6ra ?. 7ulia , Oonllantia , 2 Deelen , en DaZdosk w ^ ner Foede Nei -KsksDe Werken van Lat8 eomplst . XniFFS VerkeerinF wet ülenlcden , ; Ox^
len . Klartinet Dui8boek , Dateedi8rnu8 , 4 Deelen . De6srlar6verkort wetklaren . Det Deeven van Xatdarina II . eerAe Deel . 8tnart Doorneinscde
Oelek . met Dlaaten i l Deelen . 8 tuart ^ nacliLr2l8 , 6 Deelen 8 taats 0 w>
v.- ontelinF inIXrankr . 5 "Deelen . lV! ee6sr On6erwz ^8 ln cle Ooäxdienli keer.
DlinkenberF 6e Dz' belverkiaarinF , 6 Deelen , kl. D. Detlel Oodlvkdeiä äer
8 c1irltcuur , 2 Deelen . L . 6s Vries 6eleliis6eni8 van 6e eerlle 2 onäe . Xrz.
kine det Lterven an6e ^ et Le . en 6o6e !) - ke LeFensedapenr L an6is I '

zgl. I
61eliI en Detterkun6ix NsFar ^ n , 4 Deelen . Dalev Ver6e6 . 6er Dill, v« -
/ Ipoll . ? aulu8 . KsmmeDvelä 6e ? lalm , I en 2 8cuk . De 2 ee 6el^ ke Uns.
rel6 , 3 Deelen . Isnlloniu8 Israel8 lV1innet^ 6 , D^ 6en Deerlclinol , VerloL-
IlnF , Dellen . > Over ' t OnFeloof , c>ver 6e 8scramenten , 2 Deelen . §smen-
spraak over 6e 8Lcrallienten . Dntter8 eeni ^ e Vl^ eF lioZaardZ over äe Lplie» ^
2LN . Isntonlus over Iu6a3 en 2acdaria3 . 8ideliu3 Diederen Dawelotli . ^
Kleber Desderl . 6 e 5c!i . z Deelen , — Derkel ^ ke Oelcli . Lekn , Datum llilt . ^
van Do . 1 tot 25 . gr . 4I0 . De Dd ^ nllrooni , 26 « Drnk . Vad Dillorie wet ^
klaateiV . 8ulcer Dort Onderw ^ s. in 6e voornaame V^ eetenLIiapen . Negers i
Dellen vosr ZUNFe IuKsr8 . ^VittinF Dok tot OnderlioudinF . IV! . Xieselback !
over liet Oebed . Dwa !d8 kliZdruik de DoUaed Dovenier . ? . üloens Vrucdt
6er Deerzamli . en Onderw . ln der Oodd . >lrc 'iendolt2 LnFelsnä , zDeel . ^
Lartr Vrlenä 6er Datuur . klaren Oe 5cd . nit Lroe8 i . Deel . Deere Loe- l
Ken 2 ^ n alle rn^ voor tamel ^ ke ? r^ ren te koop . Ook r ^ n m/
alle 2oorten van Labels en l ' ellamenten te bekoomen , en veels Loek^es
van V^ eAer voor Xinderen , en doeFenaarnd alle Loorten van nieuve Los-
Ken , 200 al3 de ^ elve liier en el6er8 te dekomen 2 ^ n . Naake ovk lnsr-
inede noF 6en Feerdsn Publikum dekend , 6at er veele nieuvveDooAänit - ^
Icke llseken per Deeken dzr rn^ te leeren den . Ook 2^ n d^ kroe - !

> en /äeeFelDK in 2oorten te bedien ; Diekdebbers 6ie FeneeFen den een
tzuantitaet 6aarvsn te kebden , Felielen 21' F per ^ oonlvkot 'door sranlioörie-
ven d)^ te niel6en . Het ? snä Kolk in O0I6 2 Dtdlr . — iRtli . 14 ^6.
— 20 FOr . eo 14 § 6r . 2 oo een ^ onFlinF FeneeFen 2 )ni6s ot ' Ouäers,
liet Loekdin6en te willen lasten leeren , Felieke 2-iF dzr OnäerFelelirevene
te tneläe » . De Lrleven kranco.

- Dm6en 6en ^ vF . 1796 . 6 . 0 . ( loljendooin , ^ un.
Loekverkovper eü Linder vvoonende in 6e Do66er - 8traat ln äs

Fouäeu Haan.

LZ Der Schumachkrmrlstrr Sscke » in Emdk » bkklciügtt jwey Gescke » je
«h«r jr lirbtt.
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S4 MUißtz EssrdeL a«L Olbrnburg empfiehlt sich in bikssN kedkr«
«chrsdr» Norder Markt Nit solgmdea M-or zuzuegku , seunr Waacru 'ager , mH
Hem uruHra Gstchsack , als : Lasimir ^ stiden u«d baibstloru atlssne Holk « , und
Westsarrag , «Ar mLgirche ksrtea ft'.dra Pique« , ? üsi « ;r . nnd sSAmet Wrotttire«
Keu , weiße schwarze und eo !-teurte sckdrlle Sttü « pf>e , weiße Manns - uud Damen « «
Kkstncktt Lad cLslrnrtt rsgig'Hr Patent , Li ömxse , Nvkinr Hicot , vrap ü -s lovs
LNd 8e "Ast ML0MPL!-Ll )1« , kÄoe Lülasne vsu aller tzsulrur , sttdrue P -.ques ; chü-
che in drry Lheift , alle Porten neue ftirev Schwa ! 2 1a komsis « , Le»» kilvcliö,
Liitu L lu große Lliveloppe , se der -e Löcher W! t Sttte uns Gold grstickk,
Mauas » uaö NaNsus . seidene , flvr« ,echr«t «ud-leörrue Handschuhs Wir and yhs«
F ngrr , nebst Lrsü 'elLt ä 1.1 IdoWaili« , I- nsn waiffe und confturte mit Gsls und
Seide g ?» ickte Oamens - Löcher , damascitte mit Bold und Silber in allru tzoufturea
Atlas . UüS '6Iice - Bänder , alle Sorten ä Is k« mchn« U . v Veautour mit Gold,
ftlveu ^ Denen , und plsttirle Sammet - Leone » ganz neue Scherphänder ^ misse und
Wwarie Spitzen, Dl » den , Fraujen , genährte Wr - Spitzen , weisseu uvd schwär«brochirten Flor . , Gaze , Marlp , Batttst und ßammertuch, fchwarzru Lasset, Kreprund ikalieuischea F sr ä l 'morvAsblL ; ein schön Äjssrtmrrrtt weiffe , schwarzeSulkük,'HZnna- e , runde unö platte Nit Gold und Silber , gaZ; nach neust -'« Geschmack; Fe«der » , nebst Blume», Guirl« deu und Kränze ; eis schöu AffortiMNt eaglischex undbradüncee W -rnnL » Damms - und Liuder - Küsierhöthr, ganz neue Stroh » Spaha»und Sied , Hü he LBohemien et Lomalne , seöst 'Kordon, große uahkicrue Büx Muffen ., Parasoll L 1 'eventsil , lederm Reift . Mützen , taffetne Ĥnth«Urbn 'i,üg< , vrsß verschiedene Esuleureu Kruder - Fallhüihe . Auch führe ich im klet«
schön AffsrttAeut Modern Bsiouttkne , golden« Ringe , ä ölLci-üllon mit Brvisen,gotd - ne NeäaMons , Kreuze uluktomchns Mir und ehue Gslb einzefsßt- gsldrgcOsr .- jM , gslsese Luchrmge , filöern emaillirte FingerhütHe , goldene und seWidrrneHalskette» , Lvideae arno ftwerne seidene und elffeubstnera « gestickte Dächer , Holdeneund silberne Lav-ill , krumme mit PlaMung SttiAnonZ - Kämme, in Stahl und fei»ae ftmidarae Scherpra - Schlösser, Ketten , Jaspis und Lheuiüe , reich mit Silber«der Gold besetzt , gsldru« und silberne Flitter , seidene Geldbeutel und dergleichenmehr. Ich rnixreche schöne und gute Maaren nebst der Missten Behandlung.

2 ü Verschiedene Freunde - er Wissenschaften p. rch gememnützigen Lee-türe hier in Ostftiesland , haben zu wiederholtenMalen den patrivtischenWunfchgeäussert, em Vaterländisches Blatt , allgemeinen und lehrreichen Inhalts , zulesen , welches dem Geiste unserer Zeit, nnd -der Bedürfnis unserer Tage , undzwar zunächst unserm Ostfriesischen Vaterlande angemessen sey. SachkundigeMänner fanden es zweckmässiger , statt einer schon zweymal angefangenen , unddurch manche nicht leicht zu hebende Schwierigkeiten nur zu bald beendeten
Wochenschrift ; ein zusammenhängendes Werk unfern Landleuten in die Händezu gebe» , welches größere Abhandlungen und Aufsätze enthalte , als es den ei-( N*. ; ä. I iiit ti ) mm



Mrm Wochenblatt von wenigen Seiten , ober auch selbst bey einer MonatsschriftDinglich ist , in welchem der Mangel an Raum nicht selten zu unangenehmenBruchstücken und abgebrochenen Aufsätzen nöthigt. Die Seltenheit vaterländi¬
scher Geistes - Produkte bestätigt und rechtfertigt diese Wünsche durch das De-
» ürfnis unserer Zeit , und die Erfahrung hat es bereits zur Ehre unserer Pro¬vinz hinlänglich bewiesen , daß auch unser Vaterland Männer aufzuweisen hat, kwelche durch Kenntnß und Taleu ' e zi r schr f st c Lerischen LgMahn berechtigt sind , sDurch diese Betrachtungen veranlaßt , haben sich einige Gelehrte dahin !
vet'eimgt , eine Schrift zu bearbeiten und- hersuszugebk » , welche um Neujahr l
rxgK unter den Titel : '

Pallas
eine Jachres - Schrift,

zur Beförderung der Sittlichkeit und nützlichen Unterhaltung
1799.

dey uns Endesbenannten gedruckt und verlegt erscheinen wird.
Diese Schrift wird in groß Oktav sauber gedruckt für Ein Reichstharler portofrey durch ganz Ostfrieslanb geliefert.
Wir versprechen uns um desto zuversichtlicher eine zahlreiche Subskrip¬tion auf dieselbe , jemehr sich der Geist nützlicher Wissenschaften auch bey uns

zu beleben beginnt , und unser Vaterland ans der Bahn der Ciilkur sichtbar zum
Testern fortschreitet ; wir such ohne Anmaßung Hinzusi-Gm dürfen , daß sich die
Herren Verfasser keiner Mühe verdrießen lassen werden , dieser Schrift denjeni¬
gen Grad von Gemeinnützigkeit und belehrender Unterhaltung zu geben , welcher
unfern Tagen und unferm Vaterlande Bedürfnis ist . Die Blätter ver¬
mischten Inhalts, welche in Oldenburg erscheinen , und ss lange ihren Werth
behaupteten , traben auch in unserer Provinz den Wunsch rege gemacht , eine
ähnliche Schrift zu haben , und wenn arrch die Verfasser der obenbenaunten , irr
mancherlei) Hinsicht sich einen andern Plan gewählt haben : so glauben sie sich
doch um des edlen Patriotismus willen , dessen sich Ostfriesland in feinen glück¬
lichen Bewohnern zu erfreuen hat , zu der Hoffnung einer freundschaftlichen
Aufnahme berechtiget, und erwarten von unferm Publikum durch eine hinläng¬
liche Anzahl von Lesern diejenige Unterstützung , ohne welche kein solches Unter¬
nehmen gelingen und bestehen kann . Wenn wir nun übrigens über den eigent¬
lichen Zweck , Plsn und Inhalt dieser Jahres - Schrift sehr wenig mehr zu st - l
gen nothig hatten, weil es der Titel selbst anzeigt , so wollen wir dock) noch dies
hinzafügen : Die abstrakten Gegenstände der eigentlichen Theologie, Rechtege-
lehrfamkeit , Arzneykunde und dergl . liegen ^ aus leicht begreiflichen Gründen,
ausserhalb den Gren^ n dieser Schrift , welche nicht zunächst für die Studier-

L>t»ds



Stube , sondern vielmehr zu einem belehrenden und unterhaltenden Lcst-buche für
gebildete Leser bestimmt ist , welche es mit der Bildung ihres Geistes uns Her¬
zens ernstlich meynen, welchen jedes Gute , nnbMes , was zur Vervollkomw-
nung geistiger und bürgerlicher Glückseligkeit hinleitet , willkommen ist , welchen
ferner das Wohl ihrer Nebemmnscheu und insbesondere das Wohl ihres Vater¬
landes theuer ist , welche endlich gegen das Wohl der Nachwelt nicht gleichgül¬
tig sind , sondern die heilige Pflicht anerkennen, dasselbe durch eine vernünftige
und redliche Erziehung zu gründen . Hämische Polemik und nichts frommende
Fehden, darf freylich keiner fürchten und keiner erwarten , aber manche herr¬
schende Borurtheile , der alten und der neuen Zeit , bey unfern Zeitgenossen und
Mitbrüdern zu schwachen , und wenn es möglich ist , davon zu Heilen , mit einem
Worte , zu nützen , und wenn manns will , auch zu vergnügen , gehört vorzüg¬
lich zu dem Zweck und Plan dieser Schrift , die im Allgemeinen darauf hin»
geht , für die Leser derselben die Bahn der Wahrheit immermehr zu ebne» ,
ihren Geschmack für das wahrhaft Schöne und Gute zu reizen und
möglichst zu veredle« , dem hohen Gesetze der Sittlichleit immer mehr Einfluß
in ihr Gemürh und ihre Handlungö - Art zu verschaffen , und ein rein mora¬
lisches Interesse in ihnen zu begründen . Demnach wird man bloß Poeti¬
schen Aufsätzen nur selten einen Platz darin ein rau men können . Dagegen aber
werden größere und kleinere Abhandlungen über mancherlei) Gegenstände der
Moral , der Erziehung des Menschen zur Glückseligkeit, der populären Philo¬
sophie , der Welt - und Völker - Geschichte , der Naturkunde , der schönen Wissen¬
schaften , der Menschenkenntnis im weitesten Sinn des Worts , ber bürgerlichem
und häuslichen Glückseligkeit überhaupt , zu erwarten ftyn . Ausser den Abhand¬
lungen und Aufsätzen dieser Art , wird noch ein summarischer Bcytrag zur Os«
friesischen Chronik beygefügt werden , welcher kurze Kuzeigen von merkwürdiger!
Todesfällen in Ostfrieöland , von Beförderungen '

zu Acmtern und Würden , von
Amtsfähigen jungen Männern , Studccun m ' cmffrhalb Landes und an einlän¬
dischen Schulen , von dem Zustande und Fortgange der vaterländischen Klte -. a-
tur, und dem Fortgange der emländischcn Industrie und wichtigen Unterneh¬
mungen zum Vesten derselben , und endlich von vorgefallcr-.en Merkwürdigkeiten
in dieser Provinz überhaupt , enthalten soll.

Zu dieser Jahres - Schrift nun, von welcher , wie gesagt, um Neujahr
oder doch gleich nach Neujahr 1790 der erste Band , und wenn es die Le er
wollen , jedes Jahr ein Band — erscheinen soll , laben sich mehrere — auch
auswärtige Gelehrte , vereinigt. Sst wollen durch Ihre Namen die Uitheilc des
Publikums weder für noch wider sich bestimmen , und wählen die ssengsi« Ai 0-
nymität . Aber sie nchmsn auch mit Vergnügen jeden zweck,näsiigen

'
Beytraa

von Männern auf, welche gerne zur Beförderung wahrer Cuitur und Sittlich¬
keit die Hand bieten , und ihren! Vorhaben durch gütige Milthoilung ihrer Ar-

b . i-
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beiten desto mehrere Mannigfaltigkeit und Vollkommenheit geben wollen . DieVerleger bezahlen für jeden gedruckten Bogen solcher Beyträge ein Honorrrimnvon z Reichöthaler Cour , und wollen dieselben längstens gegen das Ende desNovembers dieses Jahrs , in Quart geschrieben , unfrankirt unter der Addreffe:An den Buchdrucker Schulte in Norden , für die Pallas eineJahres - Schrift rc.
erwarte « . Doppelt angenehm würde es den Herausgebern seyn , vorher durchBriefe zu erfahren , über welche Gegenstände sie sich fremde Beyträge zu ver¬sprechen haben Auch die Ramm der Einsender bleiben , wenn nicht die Ver¬fasser genannt feyn wollen - fo wie der übrigen , unbekannt . Die Schrift wirbungefähr ein Alphabeth oder 24 Bogen enthalten.

Möge denn nun dieser abermalige Versuch einer Vaterländischen Schriftbestehen , und durch die Aufmunterung eines patriotischen Publikums zu immergrößerer Vollkommenheit und Festigkeit gedeihen.
Die Sudscriptionen wollen gütigst übernehmen : In Ann '

ch BuchdruckerSpahn . Emden die Herren Wenthin , .Eekhoff und van Holten . Leer die Her¬ren Nellner und vanMwoll . Mehner der Herr Justitz - Commissarms Kirchhvff.Grertsyhl Herr Organist Billker . Norde » Buchdrucker Schulte . Esens HerrRector Gerdes und Buchbinder Dirksrn . Wittmund die Herren Rector vonNortheim und P . Müller . NeustadtGödens Herr Prediger Gittermann undBuchbinder Herr Hellm und . Jever Herr Prediger Lants und Herr Trendkel jun.Oldenburg Herr Buchdrucker «Ltalling . Pewsum Herr Amtsschreiber körend.Dornum Herr Ausmiener Gittermarm . Nesse Herr Prediger Fastens », StickHansen Herr Ncllner . -
Aurich im August 1798 . Schulte Lc Spahn.

GeburLs,Anzeigen.
1 Gestern Abend um halb Lieben wurde; meine Frau von einemGesundenSotzneglücklichentbunden ; weichcsmeines Verwarcktea und Freundrn htemit er¬

gebenst bekannt mache.
Ditzum den 24sten August,

'
179z . A Ax .zsA

2 Meinen respektive » Verwandter » und Freunden mache hiedurch ergebenstbekannt , daß meine Fiau der? 2Zsten dieses von einem gesunden und wvhlgedildekmKuaden cntdunden worden . Ditzum den 27stsn August ^i ^ z»
C . P . Homfeld.

Z Die am 2Zstm dieses , Nackis gegev 2 Uhr , erfolgte glückliche Enibivedüng meiner Frau von einem gesünder » Mädchen , ermangele ich nicht , meine«Gönnern und Verwandten hiedurch gehorsamst anzuzcigen Meerfum den 27steaAugust 179z » I . S . Kncheudückker , Schullehrer.
4



Todesfälle.
i Diesen Morgen um y Uhr starb nach einer rrtägtgen Krankheit am

Faulfleber unser liebes Töchterchen , Habbina Catharina Cornelia , in dem zarten
Alter von r Jahr 2 Monat und 26 Tagen . Diesen für uns sehr schmerzhafter,
Verlust machen wir unfern Verwandten , Gönnern und Freunden , unter Beroit-
tung aller Bryleidsdezmgungen , die unfern gerechte « Schmerz nur rrnenern rvür*
den , hiedurch bekannt. , ,Norden , dm s - ste« Slug. 1798.' Z . Knotnerns, « form. Pred . hieseldst«

L ^)en rzsieu N.uxusi' b-eÖ3§6e liet 6 oä , mvnes VLsräi ^en Lelroon-
vuäsr I^uureMlus kleier , eerÜkveä . te IsmANM , Vttllm en ^ vv^Lel , lautst:
Hoo ^Ieernsr in rie 6 oäAeleeräl>eiä te krrmeleer , »an een Vervsl vsn Xraelr-
tsn in stet 7Ziie Jasi- 2z'»es nütti§ en lsteevens stsor eenen 2» cliten Doocl ve§
te neemen . Overreä , «lut vsre OoäsäieOstMinnsurs^ene OssInserninZ ver-
Aeren in ält stnertelz -'L Verlies , mslee ile ons Vreur^eval belcenst , ter-

eene levenälAe stiope mzr met äs osAelatene V^eäuvve en Xlnäeren m
üee2en Orulc verlr^ ikt , äst on2e Lemincle in «len Heere liiert»

tVeener äen 28. 1798» N . Vrouvver, ? re6. en InipeK»
3 Tief gebeugt mache ich meinen Verwandten und guten Freunden des

karmk , daß der Tod mir meine so sehr geliebt« Ehefrau , Margaretha Elisabeth,
grborne Scipio, im zoste« Jahre ihres Lebens und im 7tm unserer vergnügtenEhe s» plötzlich von der Sette gerissen . Dreymal hatten wir das Vergnügen,daß sie während dieser sieden Jahre glücklich von gesunden Kindern entdrrnde«wurde , hofften diesesmal um desto mehr das nehmliche Glück zu erhalten ; derHimmel hatte aber ein anderes beschlossen. Da ich von der Theilnahm « meinerVerwandten völlig überzeugt bin , so erwarte keine Beyleidsbezeuguvgen.Aurich , dm soften August 1798 . D . Plagge , Apotheker.

Getreyde , Käse , Butter und Zmirn - Preise inStadt Emden , den 24ftm Aug. § 798» ..G .At i . Mmthk>
242 260
182 L22

' IZ2 15» '

Walzen Ostseeijcher per Sgst
Eiüländtschtr -77:NsSen, Oßl^ ischer,

Eme



Eivürrdistchek
Gikste», Vinter

Sommer
- aber , zum Brauer»

zum Futters
Lnchweitzeu
Erbsen —
Bohnen — —>

RmpsaBru , per kost
Mse - rvo Pfund bester Gsrte

iLQ Pf . geringerer Sorte

Lutter ! tel rsthe —
—' Ztel miste —

Garn zum Zwirnmacher Gebrauch v»!
per Drück 5 ' si. ^

Dito feineres --
per Stück zr st. 5,' ff.

rZ 5 145
So los
82 90

Ho 120
Y2 lLs

120 130
» 20 l50
1l0 120
24 - z kdr.
78 24 Sl.

7 9
22 ch16

l20 Stück, S8 L) Sit

-— 26 »7

4
3
5

31
Ll

3
r;s
3öj
6
7
10

Brodt - Fleisch- und Bier - Taxe Der Stadt Armch,
für den Monat Scpr . 179z.

EM Rockenbrodtvon s ; Pfund . , - Es.

Awey EyerbrSdke , Puffes undFravßkropk zu s koth L

Awey Schoonroggen ganz von Weitzenmehl a 6 ksth tz
k

Awey dito , theris von Rsckeu theilß von Weihen a 7 kstß -

Awey Sauerörödte zu 8 koth ,

Rinöstkisch die besteGorte a Pfund -
die mitlere Sorte s ,
die geringere oder z te Gorte »

KsWeisch die beste Sorte das hinter Viertel a M
das vorder Viertel

die mit !. Horte , das hinter Viertel >
das vorder Viertel

Schaaf « oder kamfleisch das beste a Pfund ,

Schweinfleischa Pfusd , » II
Mettwurst a Pf . « p

Speck » I
Mockes dito » I «

Schrsemrfett oderiRüffel , §
Line Lonne gut Dier S 5 GulSrn.

Skr.

Eie



Eis Krsg dsvss »
Eise Tonne dünn Sir» « » ; Eüldr«.

LiaKrua davon « er

Bäcker, weiche an des folgendes Sovktszm bsckev , nsd frischrs
WMrsdt haben ; j.

den stell Sept.
de » ylrs —
de» i6ttn —-
des Lztts —
des zores —

k . Hayeu , Altos« und Hippes»

Brodk , Fleisch > und Bier -Taxe der Stadt Norden,
für dm Monat Sept . 1798 . ^

» « oches -BrodL ru 12 Pfrmd schwer , --- 7s r !. ioßr.
iidito — i—— — 5
zkoth Schoorogge« halb Rockes >— >
igrLsth Srerbrsdt -
» Pfund Rindfkisch vom bestes er- — e^ -r
» dito mittelmäßiges -— 7̂ - -S 7- 77S
» dito voa gerisgers
» dito Kalbfleisch vom beste«
» dito mittelmäßiges
» dito gerisgers
» Auad Lemmffeifch vom beste«
» dito mittelmäßiges
« dito grrtsges
SLolWUsGuide « Bier
» Krug in drrScheucke
2 dito außer der Scheuche
» Tonne 9 Gl . Bier
» Trug in derScheuke
» dito aufirr der Schenke
» Tonne s vi . dito
» Krug in der Schenke
» Krug außerder Scheuche
» Tonnebeste bitter dito
»Krugin der Schencke
» dito <mßer brr Schencke

^3
» ü.

4
3
2
3
3
5
2
r
r
24
s
2

S8
2
2

»2
2
»

-V
5r
5



, Tonne vrdmaires bitterdiio
; Krua La der Schencke
Ldtts außer der Scheute

4L
r rr

BosLk - Fleisch - und Bier - Taxe A der Stadt Emden
für den M-nar Sept. 1798.

Ln grsb RsÄeu - Brodt a 8- Pfund
io Loch fris Rocken > «rodt

§ Lottz werß oder WeitzeK- Brsdl
WudMsch dir beste Sorte das Pfund

r. , die 2ts Sorte - -
zte Sorte —

Echwrineflcisch das Pf.
MWeisH dir beste Sorte das Pf.

. die2te Sorte ..
. das gemeine

Schaas oder kammfleisch das beste
die mittlere

Aier dar beste die Lonne
^ dasKruß

disjwotr SorteMTonne
S «s Kruß

hie dritte Sorte die Tmae
das Kruß

sogenanntes Kkmötzx hie Tonne
-q< Kmß -----

s --s

L!
S
3
2
4
6-
4
3
3
2

3 N . 38
2

Stk. ?! M

2 ^

---q,

roßt.'r 5
»4r
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